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Kamstag den 22. Movember 1834.

Vermischte Verlautbarungen.
8 . i 5 i 4 . (2) 2lr. 276g.

E d i c t .
Von dem t. k. Bezirls^'lichte der Umgebung

Laibachs ist auf Anlangen des Anton DoNnicfchcr
von Laibach, wegen schuldigen »55 fü. c. 5. c. in
die executive Fellbietung der, dem Joseph M e i -
cher, von Vischmarje, gehörigen Fährnisse, als:
2 Pferde sammt Pferdegeschirr, geschätzt 100 ft.;
3 Kühe ä ,5 N. aeschäht 45 ft.; 3 Kälber ü 5 ft.
geschätzt ,5 st.; 5 Ochwcine, 2 ä 5 ft., 5 ä 2 ft.
geschäht 16 ft ; «o Mel l ing Gersten » 54 kr. ge»
schätzt 9 ^l. ; 3c> M l l l n l g HiiS ^ 45 tr. geschaht
22 ft. 33 t r . ; 9 Mecling Fisolen a 45 kr. ge.
sckäyt auf 6 ft.; 5o <Zent. Stroh ^ »Ü tr. ge-
schäht i3 f l . 2« t r . ; 5a Eent. Heu ü 3o tr. ge-
schäht 25 ft. ; 200 Stück Schad Stroh, geschäht
2 ft. ; » zweispänniger Wagen, geschäht »a fi.;
Summa 26c) ft. 5u lr. gewiNiget, und sind hiezu
drei Fcllblelungötermmc, a ls : auf den i5 . De-
cember »634, 6. uno 23. Jänner iü55, jedeö»
inal früh um 10 Uhr, im Hause des Joseph Mcr-
cber zu '.Lischmarje mit oem Anhange bestimmt
worden, dah jene Pfandstücke, die del der ersten
oder zweiten Feilb»elungö-Tagsahung nicht we»
tngstens um den Schähungswclth an Mann gc»
bracht werden, bei der drillen Taqsahung auch
unter dem Scha'yungsweclhe hinlangegeden wei'
den.

Laibach am 6. November »35^.

>z. »5ü2. (2) I . I ic . 25uü.
E d i c t .

? o n dem Be^iiksgerichte Krupp wird hie»
mit öffentlich kuno gemacht: (ZK sei vom hoch-
loblichen t. s. s t a t t » und Landrechte zu Laidach
über daö Ansuchen oeö (5rccutionSführers Herrn
Heinrich Adam Hohn, in die erecutive Feilbie«
lung der, dem Herrn Stephan Ogul in , Pfarrer
zu Weinih gehörigen, gerichtlich auf 4^2 f l . 3)l.
M . geschätzten fahrensen Güter, als: Pferde, Kühe,
Schlveine, Getreue, Maoerrüstung und hausein«
r'chtllng, wegen schuldigen 36o ft. M . M . gc-
noiNtget, und in Folge der I^u^ vom 1». Oc-
tober »834, Z. 729a, zur Vornähme dieser exe«
cucioen Feilbi«tung dieses Gericht delegirt wor«
den. I n Folge dessen sino hiezu drei Feilbietungs-
^agfahungen: die erste auf den 11. December
5. I . , die zweite auf den 7. Jänner und die dritte
auf den 26. Jänner »855?, jedesmal Vormittags
von 9 bis »2, uno Nachmittags von 2 bis 5 Uhr,
in l^co der Faylnisie in dem Pfarrhofe zu Wei-
n'V iml oem Äeis>iLe bestimmt worden, daß, wenn
tie odoenannten Fährnisse weder bei dcr ersten noch
zweiten Feilbietungs-Taqsahung um den Schäz«
zungswerid an 3/lann gebracht werden, dieselden
tel dn bl l l len und lebten Lellbielungö Taülaz°

zung auch unter demselben hintangegeben rrer»
den. Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemer»
ten vorgeladen wertcn, daß der Melstbotkdctraa
sogleich zu bezahlen sein rrerde/ die übrigen Lici»
tülionödtdingnisle aber t?ei ten Felldillungo'Tag«
sohulgen belünnt gemacht werden.

Neiirtsgtlicht Krupp in Untettrain am 2g.
October ^Ü34.

Z. l5oo. (2) "̂  3 i l - 2087.
E d i c t .

Bon dem Nkznlsgerichte haasberg wird hie«
mit besannt gemacht: (ZS sei über Ansu^tn des
Herrn Malhias Verbih von Zheuza, als BevoN»
mächtiatcr der Jacob Gostischa'fchen Orben von
Unterlottsch, wider Mar t in Schebenig auch von
UlUerloit jH, die executive Feilbietung der, dem
Lehtern gehörigen , der Herrschaft Loilsch , Lud
Rect. Nr. 91 dienstbaren, auf 2299 fi. 35 lr. ge-
richtlich geschätzten Halbhube sammt Wohn » und
^^nihschaflen zu Unler'.onfch ^ wegen schuldigen
55« ft. c. 5. c. beirilUget, und dazu dt^ 7. No<
vemdcs, der 9. December l. I . , und der 9. Jän-
ner ld35, jedesmal Boimittags um 9 Uhr, in
I^ocu der schuldnerifchen Realität mit dem Bei«
saye bestimmt worden, daß selbe bei der ctsten und
zweiten Tagsahung nur um tie Schätzung oder
darüber, bei der dritten oder auch unter deisel'
den verlauft werden würd<n.

Wozu d»e Kaustufiigcn mit dcm Anhange
zu etschnnen vorgeladen toerden, dah die Schäz-
zung, die Licuationsbetingnisse und ter Grund»
buchserlract hierorts eingesehen neldcn tonnen.

Aez^rtbgelicht haaöberg am 23. SlplcnNer
»334.

A n m e r k u n g . Be i der ersten FtilbjetungK»
Ta^sayunq ist tein ssauftustiqcr eis !̂ 'cnen.

Z. '4c)g> (2) Sir. 3576.
G l> i c r.

Das Bezilfs^elicht Haasberg niack't betannt:
Kg sei in Folge Ansuä'enk deS Herrn Franz Sä'er.
so au5 .^irtniy, clc: pr^esc-lltnw 17. October i l io4,
Nr. 3376, in die executive Berste,a.eru»a, der, dcm
Georg Melinda, vulgo Ber l in auch von ^ i r tn ib,
gehörigen, in Zir ln 'h llegendkn, tcr Herrschaft
Haasberg , »uk Rect. Nr. 425 zinsdalin Drittel»
bube und del Ueberlandsßlünde, Rect. Ns. 5 i i
et 378z 1 , im gerichllicd erhobenen Werthe, pcn
2«57 ft. i 5 t r . / dann dessen eben dahin, 5nd
Nect. Nr. 670 zinsbaren, in Niederdorf tickenden,
auf 7o5 fi'. 5c> tc. gerichtlich delheuelten Halbdu»
br sammt W o h n , unt Wirtdfckaftöaebäuden, we«
gen dem Olstern schuldigen 2i5 fi. 42 tr. <?. 8. c.
geaiNigot worden, und eS rrertcn zu diesem On»
t>e t ic ! Licitallcns'Tagsahunflcn / a ls: oui den
^2. DelMber l. I«, auj den '3- Jänner und auj
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den 2a. Februar i335, jedesmal um 9 Uhr früh.
in I^aco Zi l tnih mit dem Anhange bestimmt, daß
diese Realitäten bei der ersten und zweiten Lici«
tation nur um oie Schätzung ooer dalüber, bei
der dritten aber auch unter derselben Hintange«
geben werden fallen. Wovon die Kauflustigen mit
dem Beisasse verständigt werden, daß die Scbäz-
zung und der Grundbuchsextract und die Licita«
tionsbeoin^nifse täqlich zu den gewöhnlichen Amts '
stunden hieramts eingesehen rrerren tännen,

Beziltsgericht haasberg am »8. October »334.

« . 147U. (5) Nr . 1462.
E d i c t .

Von dem vereinten BeMsgerichte Münken»
dorf wird bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen
des Herrn Franz Aparnit, wider Andreas Köder«
mann , Vormund deS minderjährigen Johann Ko«
schack von Harsche, wegen aus den wircdschafts«
ämtlichen Vergleichen vom 3. August 1821 und
6. April »352 aushallender 204 N. »4 lr. sammt
Anhang, die executive Veräußerung der, dem
Guce habdach, 5"d Urb. Nr . 127 dienstbaren,
«ine Piettelbude bewilliget, und die Vornahme
derselben auf den 9. October, 6. November und
9. December d. I . , jedesmal zu den gewöhnli«
chen VolmittaaSamtSstunoen, in I^oco Iaische mit
dem Be:fahe anberaumt worden, dah diese Rea»
lität bei der dritten Feilbietungg'Tagsatzung auch
unter dem Schähungöwerthe pr. 2,4 ft, zugeschla,
gen werden würoe.

Dessen weiden die Kaussustiqen mit dem Bei-
saye verständig, daß sie die Schätzung und den
Grundbuchsexcract und die LicirationSbedingnisss
täglich hierorlö zu den gewohnlichen Amlsstun»
den einsehen können,

Bezirksgericht Münkendorf den 25. August
»834.
Nr . 20.3.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Feildi2tungö>Tagsatzung ist kein Kaustusti«
ger erschienen.

Bezirksgericht Münkendorf am » i . Novem«
ber »834.

Z. 1479. (5) Nr . 1675.
K u n d m a c h u n g .

M l t i . Jänner i835 kommt in der lan-
desfürsslichen Scadt Tschernembl, im Bezirke
Krupp, eine Fleischhauersgerechtsame zu ver-
glben. Alle Jene, welche dieselbe zu erlanqen
wünschen, und sich über die dießfällige Befähi-
gung, dann einen gut gesitteten moralischen
Character, und einem hinreichenden Vermögen/
um eine Eaunon von i5a st. bar, oder fideijus-
sorlsch leisten zu können, auszurvelsen vermögen,
haben sick bis 20. December l. I . bei der ge-
fertigten Bezlrksobrigkeit darum zu bewerben.

Bezirksobrigkeit Krupp am 6- November
,83ä.

Z. i 5 l 5 . ^ ) ^
A n z e i g e .

Es lst eme Mühle , unweit Kvglnburg,

am Kankerstuße, auf einem vorzüglich guten
Posten, mit bestandigen Wasser, im sehr guten
Bauzustande, bestehend aus sechs Laufen, zehn
Stampfen und einer Bretersage, gegen billige
Bedingnlsse aus freier Hand zu verkaufen.
Das Nähere erfahrt man m der Handlung
des Herrn Dcschmann, in der Spitalsgasse.

Z7?5o3. (2) '
Forstmeisters , und Oberförsters-

Ved iens tung .
Von der Wolfsberger Eisenwerks-Gesell»

schüft wird bekannt gemacht, daß auf ihren
Herrschaften und Induftrlal-Unternehmungen
zu Wolfsberg und S t . Leonharo in Karnten
em Forstamt errichtet werde, und nachstehende
Bedienftungen bei selbem noch zu vergeben
seyen:

Die eines Forstmeissers als ersten Veam-
ten mit jährlich 60c. fi. C. M . Besoldung, Na-
turalquartier in der Umgebung der Stadt
Wolfsberg, Venühung einlger Grundstücke,
Deputat für ein D,enstpferd und 16 Klafter
Brennholz.

Die eines Forst - Ass^enten oder erssen
Oberförsters, mu jah,llch Zoo fl. E. M . Be-
soldung/ Naturalquartier i» der Nähe der
Stadt Wolfsberg, oder in der Stadt S t .
Ltvnhard, Benützung einiger Grundstücke und
6 Klafter Brennholz Deputat.

Für belde Bedlenstungen ist die Pensions«
fahigkeit nach pen Hauptmotiven des k. k. Aera-
rial-Pensions,Normales im Antrage.

Die Bewerber müssen sich vollständig aus-
weisen, daß sie auf einer k. k. österreichischen,
oder bekannten ausländischen Forfllchranstalt
mit ausgezeichnetem Elfolge theoretisch gebll-
det wurden, und dann durch längere Zeit »n
Hochgebirgsforflen practlsche Forst - und Jagd,
dienste geleistet haben, daß sie alle Eigenschaf-
ten besitzen, d-.e erforderlich sind, um einen
Forfibeftand von eirca 12000 Joch i«n ausge«
dehnten Smne, sowohl ,n Hlnsicht auf Forst-
gesetze, Taxation, Gehau, Nachwuchs, V»e
Hol^brmgung, Kohlung, Kleinbenützung und
Iaqd zu bewirthschaften, und «m Nccknungs«,
Eoneevt' und Zelchnungsfache das Crfotdll?
liche zu leisten.

Ueber ihre Moralität müssen legale schrift-
liche Zeugnisse ihres Dienstherrn, oder ,hrer
Bczirksobrigkeit vorgelegt, wenn möglich, auch
mündliche Empfehlungen und Bürgschaften
beigebracht werden, und sie sich verpflichten/
ihre Brauchbarktit darzuthun, und ein? Dienst,
CauNon gleich dem Besoldungsbetrage le«ften
zu wollen.

D t t Gesuche sind bis i 5 . December 1824
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unter der Adresse des leitenden Ausschusses der
Wölfüderger EisenwerkS-Gesellschaft zu Handen
des Freiherrn o. Leithner, Woiizeile Nr . L6Z,
dritte St iege, vierten Stock, einzusenden/
werden aber nur frankirt angenommen.

Wien, den i . November i834«

Z. lä96. (3)

Pranumerations - Anzeige.
Nei M . B e r r a in P r a g erscheint, und

wird Planumeration angenommen b?i N e g -
Vold V a t e r n o l l i am Hauptplatz ,n

Lalbach:

Uaftoral Messe
für vier Singftimmen, 2 V io lmen /V io la , 2
Oboe oder Elarinetter», 2 Hörner (Trompeten
und Paucken aä lid.) Contrabaß und Orgel ;

von

<k. K p e r m a l o g i .

Der äußerst wohlfeile Pranumerations-
preis von st. 2 C. M . wird belm Anmelden
sogleich entrichtet. Die Messe erscheint in Auf,
lagsterminen am 12. December l. I . , nach
welchem Zeltraume em bedeutend erhöhier La»
denpreis eintritt.

Ankündiger Paternolli empfiehlt sich auch
mit allen guten erschienenen Mufikalien und
neuen Musikstücken, besonders von Spohr,
Czernv, Thalberg, Strauß, lanner, Morell l ,
Fclhrbach:c.
Dlabell i, musikalische Iugend-BibliotHek, 9.

und i n . Heft.
Bel l ini , Ooer Montecchi und Capuletti, für

das ?i2no-^oil.<3 allein, 3 ft.
Engelh^rdt, Wlmer Secretar, 7. Auftage,

i835. 2 st. 46 kr. geb. 3 fl.
Stocket, die bürgerliche Küche. i835, br. ̂ 8 kr.
Brentano, die he,l. Schrift des neuen 2c!ia-

menis, ^ Bande. Eck-und Rückenleder, zu
herabgesetztem Preis von 2 st. /;8 kr.

W a n d - , Taschen-, Schreib- und G5-
schäfls-Kalender, sowie Taschenbücher und Al-
manache für i835, als: Aurora, Vesta, Ge»
denke Mein / Frauenlob, Freund des schönen
Geschlechts 2c., sind stets in verschiedenen ge-
schmackvollen Einbanden zu dem billigsten
Preise zu haben. Jede Pranumeration und
Subscription auf Products des Kunst- ,
Musik-, Landkarten - und Buchhandels, so ane
Bestellung auf schon erschienene und nicht vor»
räthlge Producte d.s I n , und erlaubten Aus-
landes werden wie lns nun genau und zu dem
Verlagspreis vollzogen. Auch Vestellungen auf

antiquarische Werke werden, besorgt. I n mei<
ner Kunsthandlung sind stets vorrathig auch:
Kripptlifiguren in Bögen und ausgeschnitten
zum Aufstellen, Bilderbücher, Gesellschaftsspiel
le, Stammbücher, elegant gebundene und mit
Bildern verzierte Gebetbücher, sehr elegante
Papp5 Arbeiten auch Mit Glasmalerei, so wie
neue Visitkarien und Kunstbiliets für »835,
und mehrere paffende Gegenstände zu Nico-
l a i - , Weihnachts - und Neujahrs-Geschenken.
So auch sehr schöne'Papiere und Bordüren zu
Carton-Arbeiten, nebst allen Schreib-, Zeichen«
und Mahler-Requisiten. Zur geneigten Theil-
nahme empfehle ich auch meine Leihbibliothek/
die 4 3 Z 6 Vande zählt, und auch viele Wer-
ke in der französischen, italienischen und engs
tischen Sprache enthalt, und bemerke, daß auch
der entfernteste Bewohner der Provinz Kram
daran Theil nehmen kann.

Z. 1607. (2)
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

I ndem Hause, Nr . 299, in der Dom-
gasse, dem Dom'CuratelnHause gegenüber,
sind zwei neu ausgemahlte Zimmer, im ersten
Stocke, gasscuseits, mit einem Alkoven, zur
nachstkünftigcn Gcorgi-Zeil, oder auch sogleich
in Miethe zu übellassen. Wer sich etwa eine
solche Wohnung wünschen sollte, beliebe sich
im nämlichen Hause, un zweiten Stocke, zu
melden.

Z. 1509. (2)
S i l h o u e t t e n - A n z e i g e .

Mittwoch den 3. December gedenke ich
von hier abzureisen. Wer von meinen S i l -
houetten noch zu erhalten wünscht, beliebe
Mlr bald gütige Auftrage zu ertheilen.

Von Morgens 3 bis 2 Uhr Nachmittags
bin ich stets m meiner Wohnung zu t r f f c n :
deutschen Gasse, N r . 176, zweiten Strck.

F r a n z O t t i n g er.

Z . i5o6. (3)

Opticus aus Agram, wird auch diesen Ellsa»
bcrhctnMarkt mit einem gut ass<.n'tnten Lager
optischer Waaren aller Arten bcsuchcn, und
empfiehlt sich sonach eines geneigten Zuspruches.

Auch reparilt derselbe alle in dieses Fach
einschlagenden Gegenstände. Die Hütte befindet
sich in der erstm Nelhc links.
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AVERTISSEMENT-

«Wie gütige Theilnahme von Seite des hiesigen hohen Adels und des
höchstverehrten Pubttcums bei meinem ersten Besuche des hiesigen Marktes, ermun-
terte mich zu weitern Unternehmungen, und bin nun so frei, durch die Dauer die-
ses Marktes mein reichlich sortirtes Waarenlager unter der Firma:

F, Bodcnstetll von Wien,
gehorsamst zu empfehlen.

Bei meinen K h a w l s - und MmMttgetncher t t werden sich jeden ?. 'Q
Abnehmer besondere Vortheile darbieten, indem ich durch einen beoeutenden Ein-
kauf eine große Aus wähl zu ungewöhnlich billigen Preisen notiren kann; nicht min-
der bemerkenswerth sind:

Ln l EhalV- UleiÄer,
im neuesten Geschmacke zu dem enorm billigen Preis von fi. »2 bis fl. i5.

Zu den neuesten Erzeugnissen unserer Fabricate gehören:

Maeeavra Mäntel,
von ausgezeichneter Schönheit, wie bisher noch nicht der Art erschienen sind; ferner:

Vlaison Mäntel,
in Baum- und Schafwolle, erstere a fi. 6 und 7, letztere von fi. 10 bis fi. 18«

N o b e r t N l e i V e r , ein Stück ^ fi. 4.
Als das Schönste und Neueste m feinen Kleiderstoffen behauptet sich:

foulard r̂w^ «nd NaMZ,
O a s c h m a r i n , f . f o u l a r d u n d A ^ e f habe ich durchaus neue Dessins.
2^3 breite mittclfeine und 4j4 breite feine Thibet/ ist ein schönes Sortiment vor-
handen.

G t t g l i s c h e A e i n w a n d verkaufe ich zu sehr herabgesehlen Preisen.
M ü r W e r r e n

empfehle ich die neuesten Gilet- Stof fe, und zwar i n :
S a m m t , S h a w l s , C i r c a s , E l e c t o r a l . T o u l i n e t t u n d
S e i d e n , f e r n e r 5)4 und 5^4 g r o ß e M a i l ä n d e r H a l s - u n d
Foulard-Tücher.

I n dankbarer Erinnerung des- mir geschenkten Vertrauens werde ich dieß
noch mehr zu begründen unabläßig bemüht sein.

F 5 . B o v e n s t e i n .

Der Vcrkanfsort ist die gemauerte Hütte Nr. i .
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der b ier Angekommenen und Abgereisten.
Den 18. November. Hr. ^acob Koslcr, Groß-

händler, von Triesi. — Hr. Ignaz v. Pantz, fürstl.
Aucrsderg. Werks-Dircctor, nach Triest.

Den t9. Nov. Hr. Joseph Langer, Fabriks-In-
haber̂  sammt Gattinn von Triest nach Marburg.—
Hr. Abraham Michelstädter, Handelsmann, sammt
Hrn. Franz Goriup, nach Görz.

V e r z e i c h n i s
d e r

Namens- und Gcbuttsftsi-Gratulanten für das Militärjahr 1835, welche zum Besten des hiesigen Armem
.Instituts Wünsch-Erl^i l lets gelöset haben.

(Fortsetzung.)

Herr 2lugustin Traun.
« Johann Kummer, Pfarrer zu Mitlerdorf in^

der Wohcln. !
„ Caspar Kinkel, Cooperator zu Mitterborf in

der Wohein. .
,, Johann Schemua, Localkaplan zu Kopriunik.
^ N ' . Zhubcr, k. k. Prpfessor, mit Familie.
,̂  Mathias Gunde in Neustadtl.
„ Lucas Bürger, Domprobst und stand.,Vererb-!

neter.
,, Pfeffrrcr, Stadtcaffe-Controllor.

Frau Franzisca Edle v. Vest, k. k. Lpceal-Proftssors-
Witwe, mit Familie. i

He« Georg Supan, Domherr, Director ber theologi-
schen Studien und des fürstdischöst. Semina-
riums.

., Sigmund Ritter v. Leuzendorf, Controllor der
D. O. Commenda Laibach. >

Frau Maria Frepinn v. Guschitfch. ,

Herr Alois Raspotnik und Frau.
„ Dr . Ioh. N . Oblak, sammt Familie.
„ Ritter v. Buzzi, k. k. Stadt- und Landrtchts-

Präst'oent, sammt Familie.
^ Joseph v. Schrey, k. k. Cameral- und Kricgs-

zahlmcister.
„ Heinrich Adam Hohn.
„ Licutlnant Pulver-Inspector Joseph Schribeck,

ncbst Gattinn.
„ F. Webers, Fürst Auersberg. Hofrath.
, Anton Stelzich, k. k. Gubcrnial-Rath und

Ehrendomherr des Laibacher Domkapitels.
„ Eduard Fischer Edler v. Wildensce, k. k. Gu-

bcrn!al?Concepls-Practikant.
„ Joseph Moser, k. k. Obcrbcrgamts-Expediter

und ^arator zu Klagenfurt.
„ Franz Volkmcr, k. k. Cameral-Gefällen-Vel-

waltungs-Secretär.
(Di>: Fortsetzung fo lg t . )

Z. :526. l i ) N r . i6652iV.
K u n d m a c h u n g .

Be« d(M Verwaltung5LMte der k. k. Fonds-
g'ttcr in ^andi'.raß ,,t d:e erste GirlHtodlt«
ncrl̂ stelle m«t der damit uerdutidenen Löhnung
jährlicher Etnhundirt zwanzig Gulden M . M .
und dem Genuße des NaturalquartierS sammt
andern Emolum«ntcn i:> EllcdlgunZ g«kom<
men. — Icne IndlUlduen, welche diese Be<
dienstung zu erhalten wünschen, haben ihre
durchaus tigenhäsldlg geschrilbenen Eompctenz«
pcsuche be« dem Verwaltunos^mte zu sand'
siraß bis lthten December ,63/^ cinjllbrliigen,
und darin ihr Nl ler , Gtand, morallsch:s Be»
tragen, eine gute körperlzche Col'istitullon und
emm vollkommenen Gesundheitszustand, end-
llH ihre Fähigkeit und dls bisherige Dienst«
lelUung l^^st ber ftoilkommenen Kenntniß der
deul̂ chen uiid krsinerlsch.'n Sprache, odtr ei<
ner andem slavlftöln Mundart mit l>'gal?n Zeu^c
n 'Pn nachzuweisen, und sich. »„süfern si/nicht
schon in einer la^.desfurst^H^i Bedlenssung
fichcn, m welchem F^üe ihre Gtsuche nhnehm
l)»n der vorgefttzten Behörde N7:h?^leitct .Ver̂

den müffen, dem Vclwalturgsamte zu Land?
firaß persönlich vorzustllltn. — K. K. Eame-
ral«Nezlrk^Ver<valtung lülbach am 16. No-
vember lLZH.

«vermischte ^trlanlbaruugen.
Z. 2524. (,) Nr . 264o.

E d i c t .
Bon dem Beznlsgenckie haaßberg wild hie»

mit bekannt qcw.acdt: (Kö sei üvcr Ansuchen ocs
herln Dr. Loren, Odell , ( iuraiol drs Thcmas
Ooftttcha'schen ^''clloss-s zu Untcrlciisvl. . im (Zin.
Verständnisse mit der V.litwe Frou Mor iü GolN«
s^a . elklöcle ttstamentarUU' chcqciltl,cbe Tho»
m^s Voliisct'a'schc Elb inn, <Ie ^luescnlllw 14. d.
M . , .^. 36^c>, i ie H.lpachtung oer zur Thomas
OosNscha'fchea 3lach!alzer.jchüfl gchöligc^ Realltä'
ten, tUs:

») 5er vom Iobann Micheuz verpusten,
der Yilrfchast Loitscd. suk Rect. Ns. ,0^ zinsda.
rcn ,)4 Hübe, ttfiedetii? aus t?m ?̂ ckcr na I^bk-
liauklc od«r l2 vclltä niv» na liro'>»!ilm p u ! , aus
d<m AFcr <l» nlgl^ j>l!^a , aus dem Ack r n ,̂

k,l)!5!clin ! ^n ! , und K^l Vi«fe W!!i>I<Ä n^ L in^ l ;
d.) des zu UnlellollUv, bi,li (Zoni. N l . » »irgen-
den, der H^llfid.ni ^uitfcd zinsl'cncn qemc^ieltiM
Hauses sam'?',t ^cttelctasten, gemauerten Waga'

(3- Intelligenz-Blatt Nr. ^ o . d. 22. November R334.)
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zine, gemauerter holzlegstatc, harpf t , Wagen»
schupfen, Orkäpfelkellcr und son»'<!gcn Bthältniss,,
dann An» und ^ugebör; c.> oes Ackcrö n^ vert
pLr I^HZaux! 6.) des neben dem HZufe befin5!i«
chen Kucdelgaltens; u.) tes Ackers Hp!2>,t: t.)
des vom NicolauS Giuden erkauften Ackirs 52 .^r-
jg in , und des vc>m Herrn Mathias Sfibitz ein»
gelauschten Ackers edenfaNs ea ^ r j Z m ; ^.) 5 ^
der Herrschaft Loitsch untsrthäni^en ,^3 Hutze,
bestehend auS dem Ogr^äon 52 2,i?.lco, Qgr«<^äu

l i r i k , OFl-aclen 32 Voäa, b«r Wi?fe kaLicon?
und 62 O^lilllktlni minelst öffentlicher Versteige-
rung im Orte Unterloitsch nack den vorgelegten
Licitationsbedingnissen, dcinn die freiwillige ge»
lichtliche Versteigerung des eben dahin gehöri»
gen sämmtlichen, in dem vieMNigen Inventar
vom 2ü. M a i ittI^i btschriebenen ?)iobilHls en
hauZeinrichtung , Ma»elrüstun^, V ieh , Grdge<
schirr, Gläser, Zinn, Silber, Wäfch. und Vnt«
zeug, gegen gleich baare Veiahlung und auch u«»
ter dem IchäKun«js:vsrl!)e im Orte llntcrloilsch
wird bewilliget werden, und feien hiezu die Tag«
sahungen auf den 27. November l . I . , und l>ie
folgenden Tage> jcdeömal Bormittags von L bis
12, und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr bestimmt.

Wozu die Kaustusii^en mi t dem Bemerken
zu erscheinen vo.'Helaoen werden, daß sie die 3 i '
cicaliotlöbüdingnlsiö lu l ti« Verpachtung der Rea-
litäten sowohl cägl'ch l.ii dicsem B zutsg^lichte,
als auch am Ta^e der Llcitiltio^ bei üein Licita«
tlons.(Zommisjäre einsehen tonnen-

AezirtSHencht haasderg den l6 . November

Es ist in

I .A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt, N r .

2 2 l , zu haben:
Practisches

Handbuch der Katechetik
f ü r K a t h o l i k e n ,

oder

Anweisung und Katechisationen
im

Geiste des heiligen A u g u s s i n u s , als Fort-
setzung der katechttischm Vorlestingen,

welche
Seine fürstliche Gnaden, der Hochwürdig-

ste Hochgeborne Herr Herr
N u F n st i N C^ r u b e r .

Erzbischof von Salzburg, deZ österreichischen Kaiserreiches
Fm'sr. deö heiligen apostolischen StuhleS zu Nom geb^r-
ncr Üec^t, Prunas von Dcutschl.iild, S r . k. k. cipost l̂!«
scheil Majestät wirklicher geheimer Nath, t̂ er Theologie

Doctor ?c. ic.
i n,

Priester - S e m i n a r zu S a l z b u r g ,
in

dem Winter- und Sommer-Semester dcs Jah-
res lä22 gehalten haben.

B w e i t e r T h e i l :
Neligions-Unlerricht für die Schüler der

ersten Classe,

Katechetischen Vorlesungen.
D r i t t e r B a n d .

Mit Hochihrer gnädigen Erlaubn'tz berüusgegebcn.
8. 29 ,^2 Bogen siark.

Preis: ungeb. 2 fi. Zc» kv. N . M . , oder 2 fl.
5 kr. E. M . — I m gefärbten Umschlage geh.

« ft. 36 kr. R. M , oder 2 fi. 10 kr.
E. M .

Es ist die Fortsetzung eines Werkes,
das von Seite seines Hochges te l l t en V e r -
fassers , und uon Seite seiner allgemein
anerkannten Zweckmäßigkeit der weitem Em-
pfehlung ntcht bedarf. K a t e c h e t e n , Leh-
r e r , und selbst E l t e r n für lhren häuslichen
Gebrauch haben bereits durch zahlreiche Ad,
nähme des erstes B a n d e s dasselbe hin-
reichend gcwürdiget, — bedeutende Rccen-
siuns-Institutc haben die Vorzüge dlcses Wer-
kes laut angepriesen. — Die U>:tcrrichtsw?lse
lst, w>e bcgrelssich/ hier in Aufgabe und ?e,-
ssung eine Stufe höhcr gestellt, nämlich für
die erste S c h u l c l a s s e , — übrigens die
rühmlich bekannte des ersten B a n d e s bei«
behalten. — Dem allgemeinen und sehnlichen
Wunsche nach der Fortsetzung dieses Werkes,
durch die lebhafteste Theilnahme ausgesprochen,
wird nun, wie man hrffen darf, zur Zuftic--
denheit des Publicums durch die Erscheinung
diescs zweiten Bandes vollkommen Genüge ge-
leistet.

D e s g l e i c h e n :

Handbuch zum großen in der Diocese
Aua.sdusss eüi^füdnen Katechismus dc? chrili»
katholischen Lebl-e mit Acw?<!'cn, l^r^f i te lun-
gcn und Bcifp't'len. Von eincm Fleundc cer
Iu^ens'. 9, » !̂ . '2 lr.

Pictznigg, Franz, Mittheilungen aus
^ ' e n ^ 4eitgesnäl>ide t t l , Ncuesicn und W i l -
fcnän.'ürdi.,fi^n a'eSdem lH^bicie bei Künste und
Wiss?nschailrn, mit den Resuttaten practischer
Atiwcnduna. ous tem Krcisv dcs hcdeln qtftNi»
a«n u»2 öffentlichen Volkslebens, ccr ^«ü^ge»
schichte und acmeninnLi^er Anstalten dieser kai-
f?r!ichen Ncsis>,'n?. 4 B ' n d ^ N qe!>. 5 !̂ . 12 kr.

Quarch, I . W., nencli ^Vpsiem oer prac-
tischtn Havdclsl-r lss"^"f^r l aus t> l̂0 ^llthme»
tifchen und meckantitlf^en^t^nkvvncte detraä)'
let »nb da^isic^t. W» Lehcbuck für hondelä.
schulen, Lckrer l̂ or hanl»llß,rissenschc>sten, unv
i'.'m glün^lickön ^c l ^wn l f l r i c t te für junge
^aufttutc» 2 Bände. 6. 5 ß.


